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Iii ri n t IVI A

Was bietet eine Tagesschule?

Bei der Planung der Tagesschule Passugg liess sich die Arbeitsgruppe

von folgenden Überlegungen zu betrieblichen, organisatorischen
um personellen Voraussetzungen leiten (als Grundlage diente das
«Q alitätspapier für Tagesschulen» mit 20 Punkten vom Dezember 2001
de Vereins Tagesschulen Schweiz):

Angebote für die Kinder

1. Die Kinder werden ausserhalb der

Unterrichtszeit betreut.

2. Die Kinder bekommen ein Mittagessen

und Zwischenmahlzeiten.

3. Die Hausaufgaben werden unter

Begleitung einer Betreuungs- oder

Lehrperson erledigt.

4. Den Kindern wird eine sinnvolle Frei¬

zeitgestaltung ermöglicht. Dabei ist

insbesondere darauf zu achten, dass

genügend Freiraum für Eigenaktivitäten

vorhanden ist.

5. Kindern, welche die Tagesschule

besuchen, stehen sämtliche zusätzlichen

Angebote der betreffenden Schulgemeinde

zur Verfügung (Kleinklasse,

Logopädie, Schulärztlicher Dienst,

Musikschule usw.).

6. Die Kinder beteiligen sich an den

Aufgaben, die zum Betrieb einer

Tagesschule gehören: Tisch decken,

abwaschen, abtrocknen, aufräumen usw.

Elternarbeit und -mitarbeit

7. Die Schule hat ein Konzept zur Eltern¬

arbeit und fördert deren Partizipation.

Dieses ist für alle Mitarbeitenden

verbindlich.

8. Die Elternmitsprache ist institutionali¬

siert. Es gibt dafür Gefässe (z. B.

Elternrat) mit klar definierten Kompetenzen.

9. Die Mithilfe von Eltern in einzelnen

Bereichen ist erwünscht, freiwillig und

unbezahlt.

Personelle Bedingungen

10. Das Betreuungspersonal der Tages¬

schule ist für diese Tätigkeit ausgebildet

(z. B. Sozialpädagoginnen,

Kindergärtnerinnen usw.).

11. Für das Personal gelten die offiziellen

Anstellungs-, Gehalts- und Weiter¬

en der Schule Passugg.

SCHUL-

MAI 2003 I I BLATT7



HAUPTTHEMA

...war schon immer...

bildungsbedingungen. Die mit dem

Tagesschulbetrieb verbundene

Mehrarbeit, beispielsweise Teamsitzungen,

wird entschädigt.

12. Betreuungspersonen nehmen an Schul¬

projekten teil.

13. Lehrpersonen sind regelmässig in die

Betreuungsarbeit eingebunden.

14. Je nach Organisationsform werden für den

Küchenbereich Hilfskräfte eingesetzt.

Organisatorische und

strukturelle Bedingungen

15. Tagesschulen sind geleitete Schulen.

Die Leitung wird von einer dafür

qualifizierten Betreuungs- oder Lehrperson

wahrgenommen. Diese ist dafür

angemessen zu entlasten und zu entschädigen.

Die Schule kann auch von einem

Team geleitet werden.

16. Die Gestaltung von Unterricht und Frei¬

zeit orientiert sich an einem gemeinsamen

pädagogischen Konzept, das

sich nach den geltenden kantonalen

Bestimmungen und Lehrplänen orientiert

sowie den lokalen Gegebenheiten

angepasst ist.

17. Die Mitarbeitenden der Bereiche Unter¬

richt und Betreuung arbeiten in einem

Team zusammen.

18. Die Zusammensetzung der Kinder¬

gruppen soll möglichst konstant sein.

Folgende Kriterien tragen dazu bei:

- Die Anmeldung für bestimmte

Betreuungseinheiten ist für das ganze

Schuljahr verbindlich

- Die Kinder besuchen wöchentlich ein

bestimmtes Minimum an Betreuungseinheiten

(drei bis vier Einheiten à

zwei Stunden) und nehmen mindestens

ein oder zwei Mittagessen an der

Tagesschule ein.

- Je nach Schulmodell kann ein Tag

bestimmt werden, an welchem alle

Tagesschulkinder anwesend sein

müssen.

19. Die verschiedenen Räume der Tages¬

schule befinden sich im gleichen
Gebäude bzw. in der gleichen

Schulanlage.

20. Das Raumangebot ermöglicht unter¬

schiedliche Aktivitäten der Kinder

(Unterricht, Hausaufgaben, Essen,

Spiel, Sport, Ruhe). Tagesschulen

rechnen gegenüber der einfachen

Volksschule mit einem grösseren

Flächenbedarf pro Kind (Faktor 1,5 bis 2).

.etwas os!
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